
Mai 2026
Reformierte Kirchgemeinden Koppigen, Seeberg, Wynigen

Impressum

«Dreiblatt»
Gemeindeseiten der Kirchgemeinden 
Koppigen, Seeberg und Wynigen
Auflage: 3’300 Exemplare

Redaktion und Layout: 
Rita Affolter, Koppigen

Redaktionsteam: 
Ronny Künzi, Koppigen
Rolf Weber, Seeberg
Gian-Enrico Rossi, Wynigen

Kontakt: 
Reformierte Kirchgemeinde Koppigen
«Dreiblatt», Kirchgasse 4, 3425 Koppigen
Tel. 079 921 49 87, 
sekretariat@kirchekoppigen.ch

Tipp 

Fo
to

: K
irc

he
 S

ee
be

rg
_S

te
fa

n 
Ra

is
er Seeberg

16. Mai – 20.00 Uhr
Konzert in der Kirche 

«Musik beginnt dort, wo Worte 
nicht mehr reichen»
Jörg Frei (Orgel) und Georg 
Masanz (Panflöte) präsentieren 
ihr neues Programm.
Eintritt frei - Kollekte.
Ein Kultur-Berg-Angebot. 
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Koppigen

Gottesdienst auf Wanderschaft

An Auffahrt,14. Mai lädt 
Pfrn. Christine Friderich zum 
Gottesdienst auf Wanderschaft 
ein. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr 
bei der Kirche. Bei schlechtem 
Wetter findet der Gottesdienst in 
der Kirche statt.

Seite 14

Wynigen

Kirchgemeindeversammlung

Nach dem Gottesdienst am 
Sonntagmorgen vom 31. Mai 
sind alle Stimmberechtigten 
eingeladen zur Kirchgemeinde-
versammlung.

Seite 16

Wachsen können, weil wir Wurzeln haben
Unsere Kirchengeschichte beginnt 
mit Jesus von Nazareth. Ohne sein 
Wirken, ohne seinen Tod, ohne seine 
Auferstehung, ohne seinen Apostel-
kreis gäbe es keinen Christenglau-
ben und keine Kirche. Jesus selber 
war ein jüdischer Mann. Sein Wir-
ken wird verstanden aus den heili-
gen Schriften des jüdischen Volkes. 
Sein Gott ist der Gott Israels.
Wie kommt nun der Gott Israels zu 
uns? Zunächst gibt es eine grosse 
Hoffnung in den Schriften dieses Vol-
kes: ein Friedensreich, in welchem 
Gerechtigkeit wohnt, an dem alle 
Welt und alle Völker, alle Menschen 
teilhaben. An dieser Hoffnung 
knüpft der jüdische Gelehrte Paulus 
als Apostel der Völker an. Er tut dies 
aus der Begegnung mit dem österli-
chen Jesus heraus, dem Christus, 
dem Weltenheiland. Paulus gründet 
Christengemeinden, die nicht direkt 
aus dem jüdischen Volk herauswach-
sen, jedoch auf der Grundlage der 
heiligen Schriften des Judentums. 

Identitätskrisen
Die frühen Christengemeinden ent-
wickelten sich. Schon früh entstand 
eine Diskussion über Nähe und Di-
stanz zum jüdischen Ursprungsvolk.
Es gab sehr früh sogar Stimmen, wel-
che die komplette Ablösung von der 
ursprünglich jüdischen Herkunft 
des Christenglaubens forderten. Die 
heiligen Schriften sollten entspre-
chend «gereinigt» werden. Umso 
stärker wurde demgegenüber an der 
Identität des Christenglaubens fest-
gehalten: Jesus von Nazareth, der 
Gott Israels, die heiligen Schriften 
des jüdischen Volkes, unser «Altes 
Testament». Die Evangelien, die 
Briefe von Paulus und weitere 
Schriften wurden als «Neues Testa-
ment» hinzugestellt. Die Bibel ent-
stand.
Aus Einzelgemeinden und Gemein-
deverbänden wuchs die frühe Kir-
che heran. Kaum war dies gesche-
hen, gab es erneut Meinungsver-
schiedenheiten. Lehrgespräche wur-

den einberufen. Konzilien berieten 
sich, stritten sich, suchten Konsens. 
Teilweise gelang dies, teilweise kam 
es zu Spaltungen.

Orientierung
Im Hintergrund stand niemals bloss 
die Frage nach der Macht, sondern 
es war stets ein aufrichtiges Bemü-
hen um «den Glauben»: Wir lassen 
uns vom Wort der Bibel stärken und 
trösten und ansprechen und heraus-
fordern.
Ein Franziskus von Assisi wollte 
nicht tatenlos bleiben gegenüber der 
Armut seiner Zeit. Er gründete 
unter dem Ruf und der Verheissung 
vom Wort Christi aus der Bibel seine 
berühmte Ordensgemeinschaft, den 
Franziskanerorden. 

Luther, Zwingli und weitere forder-
ten zu ihrer Zeit aus der Bibel be-
gründet eine grundlegende Reform 
der Kirche «an Haupt und Gliedern».
An der Bibel und an Jesus von Naza-
reth, das heisst, an ihrem Ursprung 
muss sich die Kirche orientieren. Das 
ist ihr Bezugspunkt. So forderten es 
die Reformatoren, so denken wir 
bis heute. 

Brüche
Die Auslegung von diesem Bezugs-
punkt aber ist von Beginn weg die 
Herausforderung zum Lehrge-
spräch, zu Trennungen oder für 
Neuaufbrüche. So entstand die Re-
formation. So kam es zur Trennung 
der Protestanten von der katholi-
schen Kirche. So kam es zur Bildung 
einer lutherischen Kirche im Unter-
schied zu einer reformierten Kirche. 
So kam es auch zu den sogenannten 
Freikirchen in unseren Landen. 

Aufbrüche
Im 18. und 19. Jahrhundert gab es 
unter den gesellschaftlichen Verän-
derungen durch Aufklärung und 
Industrialisierung Herausforderun-
gen in den Bereichen Bildung und 
soziale Armut. Hier war ein Nährbo-
den für Aufbrüche in den Kirchen. 
Hier entstanden unter Lebensdruck 
auch neue kirchliche Gemeinschaf-
ten, die füreinander einstanden: die 
heutigen Freikirchen. 
Was als Einzelgewächs begann, fand 
feste Formen: Chrischona, Freie 
Evangelische Gemeinden, Taufge-
sinnte in langer Tradition, später die 
Pfingstbewegung. Diese alle sam-
meln sich heute in der Evangelischen 
Allianz.

Diese war 1846 in London gegründet 
worden. Im Laufe der Zeit schlossen 
sich viele christliche Minderheiten-
kirchen weltweit an, darunter auch 
Freikirchen in der Schweiz. «Frei-
kirchen» heissen sie deshalb, weil sie 
«staatsfrei» sind, dies im Unterschied 
zu den beiden Landeskirchen, refor-
miert und katholisch, die in der 
schweizerischen Bundesverfassung 
und in den Kantonsverfassungen 
verankert sind. 

Zusammenstehen
Es gibt Fehlentwicklungen in der 
Kirche. Der Antisemitismus seit 
frühester Zeit gehört dazu. Hier 
braucht es Klarheit. Und es gibt Ent-
wicklungen in der Kirche. Denn es 
gibt die Fragen der Zeit. Und es gibt 
immer neu die Notwendigkeit, sich 
am Ausgangspunkt zu orientieren. 
Es gibt Brüche und Aufbrüche. 
Unterschiedliche Kirchen und 
Gemeinden entwickeln sich unter-
schiedlich. Theologische Differen-
zen, religiöse Geschmacksunter-
schiede, Lebens- und Meinungsver-
schiedenheiten gehören dazu. Das 
ist alles nicht nur eine Belastung, 
das ist auch ein Gewinn: An Unter-
schiedlichkeiten können wir wach-
sen, an Spannungen und Konflikten 
reifen, von Andersdenkenden ler-
nen, in Verschiedenheiten einander 
ergänzen. 
Kirchengemeinschaft, das bedeutet 
zusammenstehen, voneinander ler-
nen, einander ergänzen. So wachsen 
wir in die Zukunft, weil wir unsere 
Wurzeln kennen und nicht verges-
sen.
Pfr. Thomas Gottschall
und Pfr. Rolf Weber

Auch die Kirche Seeberg hat im Laufe der Jahrhunderte die verschiedenen Formen des Glaubens 
und der Religiosität erlebt.

Veranstaltung Regionale Kommission für Altersfragen

Vortrag Luftaufnahmen aus dem Ballon

Mittwoch, 20. Mai 2026, um 14.00 Uhr im Saal des 
Wohn- und Pflegeheimes St. Niklaus in Koppigen

Hans Schmidiger aus Oberburg, 
ehemaliger Ballonpilot, zeigt Dias, 
genauer gesagt, Luftaufnahmen 
aus dem Ballon und erzählt dazu 
von seinen wunderbaren Erlebnissen 
und Eindrücken. Vorwiegend sind es 
Bilder aus dem schönen Emmental.

Anschliessend sind alle herzlich 
zu Kaffee und Kuchen eingeladen.
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Alchenstorf, Koppigen, Hellsau, 
Höchstetten, Willadingen 
www.kirchekoppigen.ch
Evang. -Ref. Kirchgemeinde Koppigen
Kirchgasse 4
3425 Koppigen

Pfarrämter:
Pfr. Ronny Künzi
Kirchgasse 2, 3425 Koppigen
Tel. 034 413 22 40
ronny.kuenzi@kirchekoppigen.ch 
Pfr. Gian-Enrico Rossi
Kirchgasse 4, 3425 Koppigen
Tel. 076 224 48 41
gian-enrico.rossi@kirchekoppigen.ch

Wohn- und Pflegeheim St. Niklaus:
Pfr. Pius Bichsel
Kirchgasse 19, 3368 Bleienbach
Tel. 062 922 23 10
pius.bichsel@kirchekoppigen.ch
Präsidium:
Daniela Lehmann, Tel. 062 968 02 78
daniela.lehmann@kirchekoppigen.ch
Verwaltung/Redaktion/Reservationen:
Rita Affolter, Tel. 079 921 49 87
sekretariat@kirchekoppigen.ch
Sigristin:
Vreni Wälchli, Tel. 079 736 96 79

Amtswochen

bis 2. Mai
Pfr. Ronny Künzi, 034 413 22 40 
oder 079 750 15 80

3. bis 9. Mai
Pfr. Gian-Enrico Rossi, 
076 224 48 41

10. bis 23. Mai
Pfr. Pius Bichsel, 062 922 23 10
oder 079 574 66 09

24. bis 30. Mai
Pfr. Ronny Künzi, 034 413 22 40 
oder 079 750 15 80

NEU!

WhatsApp Kanal
Kirche Koppigen
News

«aktiv» Wanderungen

Sugiez – Murten

Wanderung von Sugiez durch den 
Wald und dem Murtensee entlang 
nach Murten mit Städtlirundgang 
oder Ringmauerbesichtigung
(2 ¼ Std., 7 km �44m �31m)

Mittwoch, 6. Mai 2026

Treffpunkt: 8.40 Uhr, Bushalte-
stelle Gemeindehaus Koppigen

Kosten: mit Gruppentarif Halbtax 
Fr. 24.20
Verpflegung: Picknick aus dem 
Rucksack am Murtensee
Rückkehr: 17.45 Uhr
Anmeldung: bis Sonntag, 
26. April bei E. Rechsteiner
034 413 19 07 oder per 
E-Mail: e.rechsteiner@bluewin.ch
Verschiebedatum: 8. Mai

Gottesdienste & Veranstaltungen

April
Sa 25. 8.00 Morgengebet im Kirchgemeindehaus
  20.00 Kirchenkonzert Jodlerklub «Heimat», 

Alchenstorf 
So 26. 9.30 Gottesdienst mit dem Jodlerklub «Bärgbrünneli»

Koppigen, Pfr. Gian-Enrico Rossi, 
anschliessend Kirchenkaffee

Mai
Fr 1. 12.00 Mittagessen für Senior:innen im Kirch-

gemeindehaus, bereits ausgebucht
  19.30 Abend-Lobpreis-Gottesdienst mit Musik von 

Arlette Gerber, Pfr. Theo Castelberg 
Sa 2. 8.00 Morgengebet im Kirchgemeindehaus 
So 3.  kein Gottesdienst
Mi 6.  «aktiv» Wanderung: Sugiez - Murten, 

Anmeldung siehe rechts
So 10. 9.30 Konfirmation der Klasse A, Pfr. Ronny Künzi
Do 14. 9.30 Auffahrt: Gottesdienst auf Wanderschaft mit 

Beginn bei der Kirche, Christian Schmitt, Horn 
und Pfrn. Christine Friderich, siehe unten

So 17. 9.30 Konfirmation der Klasse B, Pfr. Ronny Künzi
Sa 23. 8.00 Morgengebet im Kirchgemeindehaus 
So 24. 9.30 Pfingst-Gottesdienst mit Tauferinnerungsfeier 

Valeria Kurylchuk, Violine und Julia Aebi 
Shandaraeva, Orgel; Pfr. Gian-Enrico Rossi, 
anschliesend Kirchenkaffee 

So 31. 9.15 Gottesdienst am Feldschiessen in Alchenstorf 
beim Schützenhaus, Pfr. Ronny Künzi

Kirchlindach - Schüpberg

Rundwanderung auf dem 
Schüpberg
(2 ¼ Std., 8.5 km �150m �150m)

Mittwoch, 3. Juni 2026

Treffpunkt: 12.15 Uhr,
Kirchgemeindehaus Koppigen
Hinfahrt mit PW: Bitte angeben, 
ob ihr mitfahren möchtet oder ob 
ihr in eurem Auto Plätze anbieten 
könnt. 
Kosten: Mitfahrpreis Fr. 5.–
Verpflegung: Auf der Wanderung 
Kaffeehalt im Tea-Room der 
KlinIk Südhang
Rückkehr: ca. 17.15 Uhr 
Anmeldung: bis Donnerstag, 
29. Mai bei R. Bächtold
034 413 10 68 oder per Mail: 
bako@quickline.ch
Verschiebedatum: 4. Juni

10. Mai 2026 

Wohin führt mich mein LebensWEG? Was gibt mir den nötigen Lebens-
MUT? Das sind die Themen für die beiden Konfirmationen. 
Ein Weg geht zu Ende und ein anderer beginnt: Das feiern wir am 10. und 
am 17. Mai in der Kirche! Wir wünschen diesen 24 jungen Menschen den 
nötigen Mut, für sich in dieser Welt ihren Weg zu finden und auf diesem 
immer wieder Glück und Freude zu finden! 
Von Herzen alles Gute! Pfr. Ronny Künzi

Konfirmiert werden:
Leon Brönnimann, Willadingen
Joshua Galli, Koppigen
Julian Grütter, Hellsau
Silas Gurtner, Hellsau
Lenny Held, Koppigen
Leana Hofmann, Willadingen
Alea Keller, Koppigen

Yael Mellenberger, Willadingen
Jana Neuenschwander, Willadingen
Lias Probst, Koppigen
Fabio Rindisbacher, Koppigen
Sven Rindisbacher, Koppigen
Vivien Sungthong, Koppigen
Jonas Zaugg, Koppigen

17. Mai 2026
«Mut heisst nicht, keine Angst zu haben – 
sondern es trotzdem zu tun!»

«Wohin du auch gehst, geh deinen Weg!»

Konfirmiert werden:
Jonas Herrmann, Alchenstorf
Philip Luginbühl, Alchenstorf
Lars Nydegger, Alchenstorf
Elias Roth, Alchenstorf
Julia Ruef, Koppigen

Amelie Schüpbach, Koppigen
Amira Schütz, Koppigen
Ronja Schwab, Alchenstorf
Lyan Wüthrich, Koppigen 
Aline Wyss, Alchenstorf
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Auffahrt 

14. Mai 2026, 9.30 Uhr – 
ein Gottesdienst auf Wanderschaft

Wir begeben uns auf einen «gäbigen» 
Spaziergang in die Natur, unterbrochen von 
Gedankenanstössen, Texten, Melodien und 
stillen Momenten. Musikalisch werden wir 
von Christian Schmitt auf dem Horn 
begleitet, Worte Pfrn. Christine Friderich.

Treffpunkt ist bei der Kirche Koppigen. 

Wir nehmen es gemütlich und sind um 
ca. 11 Uhr beim Gemeinschaftsplatz in der 
Schwärzere.

Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in der Kirche statt.

Am Freitag, 20. März, bedankte sich die Kirchgemeinde bei allen freiwilli-
gen Helfenden, Mitarbeitenden und Ehrenamtlichen für ihren Einsatz. 
Rund 90 Personen folgten der Einladung und genossen den gemütlichen 
Abend. Rita Affolter

Gemeinsam Danke sagen
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Grasswil, Hermiswil, Oschwand-Juchten, 
Riedtwil, Seeberg

www.kirche-seeberg.ch

Evang. -Ref. Kirchgemeinde Seeberg 
Bergstrasse 6, 3365 Seeberg

Gottesdienste & Veranstaltungen

April
So 26. 9.30 Gottesdienst, Prädikant Urs Gfeller und 

Regula Reichen (Orgel).    
Mo 27. 13.30 Wanderung der Silbergruppe Seeberg

Treffpunkt Parkplatz Landi Riedtwil.

Mai
So 3. 9.30 Gottesdienst, Prädikant Urs Gfeller und 

Bettina Seeliger (Orgel).
Di 5. 13.30 Spielnachmittag für Mitspielende und 

Zuschauende im Rössli, Hermiswil.
So 10.  Muttertag – kein Gottesdienst
Di 12. 19.30 BIBLEAS  – Bibellesekreis im Kirchgemeinde-

haus. Wir lesen und diskutieren das 10. Kapitel 
des Markus-Evangeliums.

Do 14. 15.30 Auffahrts-Gottesdienst mit Taufen 
mit Pfr. Rolf Weber und Sandro Rieder (Orgel).

Sa 16. 20.00 KONZERT – Jörg Frei und Georg Masanz präsen-
tieren ihr neues Programm «Musik beginnt dort 
wo Worte nicht mehr reichen.» 
Eintritt frei - Kollekte.

So 17.  kein Gottesdienst
So 24. 9.30 KONFIRMATIONS-Gottesdienst – 

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
gestalten ihre Konfirmation, Pfr. Rolf Weber und 
Kathrin Leiva (Orgel).

Mo 25. 13.30 Wanderung der Silbergruppe Seeberg
Treffpunkt Parkplatz Landi Riedtwil.

Do 28. 8.00 Frühlingsreise Silbergruppe ins Diemtigtal - 
Grimmialp. Gemäss separater Einladung

Sa 30. 10.00 Fiire mit de Chliine in der Kirche Seeberg,
gemäss separater Einladung.

So 31.  kein Gottesdienst

Juni
Di 2.  13.30 Spielnachmittag für Mitspielende und 

Zuschauende im Rössli, Hermiswil.
  19.30 BIBLEAS – Bibellesekreis im Kirchgemeinde-

haus.
Sa 6. 9.00 Jubiläums-Ausflug nach Wolhusen - siehe An-

meldung diese Seite
So 7. 9.30 Gottesdienst, Verena Haudenschild und 

Jürg Käser (Orgel).

Pfarramt Seeberg 
Pfr. Rolf Weber, Berggasse 6
Tel. 062 968 11 54
pfarramt@kirche-seeberg.ch

Präsidium:
Pat Wackernagel, Burgerweg 10, 
3365 Seeberg, Tel. 079 674 75 81
praesidium@kirche-seeberg.ch

Sigristin Kirche & Kirchgemeindehaus
Therese Zurflüh-Frei, Bergstrasse 10,
3365 Seeberg, Tel. 079 868 34 00
sigristen@kirche-seeberg.ch

Erste Wanderung 2026
Die erste Wanderung der Silbergruppe im Jahr 2026 findet am Montag, 
27. April 2026, statt. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr beim Mutzbachparkplatz 
(Landi Riedtwil). Von dort aus verschieben wir uns gemeinsam zur Garten-
bauschule Oeschberg. Diejenigen, die weniger gut zu Fuss sind, können die 
Blütenpracht bei einem Rundgang durch die Anlage geniessen. Es ist auch 
eine längere Wanderung von knapp zwei Stunden in der Umgebung vorge-
sehen. Anschliessend fahren wir zum Hornusserhüttli Grasswil, wo wir bei 
Kaffee und Kuchen den Nachmittag bei einem gemütlichen Schwatz aus-
klingen lassen. Nicht-Wanderer können sich ab ca. 15.00 Uhr auch direkt 
ins Hornusserhüttli begeben.

Mai-Reisli ins Diemtigtal – Grimmialp
Unsere diesjährige Tagesfahrt findet am Donnerstag, 28. Mai 2026, statt. 
Wir starten unseren Ausflug ins Diemtigtal am Morgen um 08.00 Uhr. Die 
genauen Abfahrtszeiten und Einstiegsorte sind der schriftlichen Einladung 
zu entnehmen. Wir fahren über 
Kirchberg durchs Krauchtal in 
Richtung Berner Oberland. 
Unser Kaffee & Gipfeli Halt ma-
chen wir um ca. 09.30 Uhr im 
Restaurant Campagna in Belp. 
Nach 45 Minuten fahren wir 
weiter nach Thun und erreichen 
das Simmental. Dort biegen wir 
ins Diemtigtal ab und fahren 
Richtung Horboden, vorbei an 
der Station Wiriehorn, nach 
Schwenden. Im heimeligen Ho-
tel/Restaurant Spillgerten auf 
1200 m ü. M. werden wir zu einem 
leckeren Mittagessen erwartet. Das Menu, die Kosten für das Essen und die 
Carfahrt sind der Einladung zu finden.

Auf dem Weg zur Grimmialp

Nach dem Essen haben wir Zeit, uns die Beine zu vertreten. Am Nachmittag 
treten wir die Rückfahrt über Wimmis, Steffisburg und Unterlangenegg 
über den Schallenberg nach Marbach an. In der Erlebniskäserei mit Ver-
kaufsladen machen wir Halt und stärken uns mit Getränken. Nach kurzer 
Zeit treten wir unsere Heimreise an. Auf direktem Weg kehren wir zu den 
Ausstiegsorten zurück. Die Ankunftszeit ist für ca. 18.30 Uhr vorgesehen.
Die Einladungen werden vom Silbergruppen-Team am Dienstag, 5. Mai 
2026, versandt. Anmeldungen sind bis spätestens Dienstag, 19. Mai 2026, 
gemäss Einladung möglich!
Peter Mauron

Amtswochen

1. – 31. Mai:
Pfr. Rolf Weber –
Telefon: 062 968 11 54

Gratulationen

Wir gratulieren herzlich:

Ernst Gygax
Oschwandstrasse 25, Riedtwil 

  zum 91. Geburtstag 
am 3. Mai

Urs Studer
  Hauptstrasse 80, Hermiswil
  zum 80. Geburtstag 

am 4. Mai

Anneli Hirschi
  Steinrainweg 5, Grasswil
  zum 102. Geburtstag 

am 8. Mai

Peter Hirschi
Hopferenstrasse 5, Riedtwil
zum 80. Geburtstag am 10. Mai.

Marianne Junker
  Leinackerstrasse 20, Seeberg
  zum 80. Geburtstag 
  am 12. Mai 

Wir gratulieren den Jubilarinnen
und Jubilaren von ganzem 
Herzen und wünschen alles Gute
und Gottes reichen Segen.
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Kasualien

Taufe
8. Februar
Emma Blaser, Tochter von Jan und Desirée Blaser-Bamseri, 
Recherswil

Wir wünschen dem Täufling und ihren Eltern viel Freude und Gottes 
reichen Segen.

Konfirmierende in diesem Jahr sind (in alphabetischer Reihenfolge):
Aebi Aaron, Seeberg; Greub Ida, Oschwand; Grossenbacher Lars, 
Hermiswil; Grütter Amy, Grasswil; Hiltbrunner Fabian, Seeberg; Hiltbrunner 
Maila, Riedtwil; Reinhard Luca, Grasswil; Spielmann Seraina, Riedtwil

Konfirmation 2026
Die Vorbereitungen für die Konfirmation an Pfingsten 24. Mai sind in 
vollem Gang. Für das Foto haben wir einen kurzen Marschhalt eingelegt. 
Wir kennen das Thema bereits, möchten es aber noch geheim halten. Wir 
laden Sie herzlich zu unserer Konfirmation ein – feiern Sie mit uns.
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950 – Jahr 
Jubiläum
Ganztägiger Ausflug nach 
Wolhusen am 6. Juni, 9.00 Uhr
Besuch der Ruine der Freiherren 
von Wolhusen. Seeliger von Wol-
husen vermachte dem Kloster Ein-
siedeln im Jahre 1076 einen Vier-
tel der Kirche Seeberg.
Toni Duss, ehemaliger Präsident 
der «Stiftung Ruine Wolhusen» 
wird uns Spannendes und Wis-
senswertes aus Wolhusens frühe-
ren Zeiten erzählen. 

• Abfahrt um 9.00 Uhr auf dem 
Parkplatz der Kirche Seeberg. 

• Kaffeehalt um die Vorfreude 
zu steigern. 

• Besuch der Ruine mit ansch-
liessendem Mittagessen in 
Wolhusen. 

• Es bleibt Zeit in Wolhusen 
das Städtchen oder die 
reformierte Kirche zu
erkunden. 

Dank einem namhaften Betrag 
durch die Burgergemeinde See-
berg an unsere Jubiläums-Akti-
vitäten können wir die Carfahrt 
offerieren. Sie bezahlen somit 
nur Ihr eigenes Mittagessen. Den 
Znünihalt offeriert die Kirchge-
meinde.

Anmeldung bitte ans Pfarramt via-
Mail: pfarramt@kirche-seeberg.ch 
oder Telefon: 062 968 11 54. Unbe-
dingt auf den Beantworter spre-
chen, denn es gilt: die Anmeldung 
erfolgt in der Reihenfolge ihres 
Eintreffens. Wir haben im Mo-
ment einen Bus für 30 Personen 
reserviert. Das bedeutet: be-
schränkte Anzahl Plätze. 
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Rumendingen, Wynigen
www.kirchewynigen.ch
Evang. -Ref. Kirchgemeinde Wynigen
Postfach 110
3472 Wynigen

Pfarramt:
Pfrn. Felicitas Rossi-Weber
Pfr. Gian-Enrico Rossi
Dorfstrasse 8, 3472 Wynigen
Tel. 034 415 11 38
pfarramt@kirchewynigen.ch

Präsidium:
Ruth Zurflüh, Postfach 110
3472 Wynigen, Tel. 034 415 12 43
praesidium@kirchewynigen.ch

Sigristin:
Susanne Schweizer, Kappelenstrasse 83,
3472 Wynigen, Tel. 034 415 14 63

Katechetin:
Cornelia Walther, Schmiedenmatt 10, 
3472 Wynigen, Tel. 034 530 14 66
kuw-unterricht@kirchewynigen.ch

Gottesdienste & Veranstaltungen

April
Mi 29. 9.30 Chindersinge im KiWy (bis 11.00 Uhr)

Mai
Sa 2.  Singtag in Bern (siehe unten)
So 3. 19.30 Abendgottesdienst, Prädikantin Elsbeth Roth, 

anschliessend Kirchenkaffee
Mo 4. 14.00 Spielnnachmittag im KiWy (bis 16.00 Uhr)
Sa  9.  Jungschi Glungge: Maifest, siehe rechts
So 10. 9.30 Gottesdienst am Muttertag, 

Prädikant Rolf Friderich
  9.30 Sonntagschule im Pfarrhausstöckli
Mi 13. 9.30 Chindersinge im KiWy (bis 11.00 Uhr) 
Do 14. 9.30 Konfirmations-Gottesdienst I (Auffahrt), 

Pfrn. Felicitas Rossi und Pfr. Gian-Enrico Rossi
So 17. 9.30 Konfirmations-Gottesdienst II,

Pfrn. Felicitas Rossi und Pfr. Gian-Enrico Rossi
Di 19. 20.00 Bibelabend im KiWy, Pfr. Gian-Enrico Rossi
Mi 20. 11.30 Mittagessen 60+ im Uhlmannhaus mit einem 

Menü von Alfred Lerch, Anmeldung siehe 
unten

Sa 23. 13.45 Jungschi Glungge in der Kapelle Breitenegg
So 24. 9.30 Pfingstgottesdienst mit Abendmahl, 

Pfrn. Felicitas Rossi
  9.30 Sonntagschule im Pfarrhausstöckli
  10.00 Sonntagschule in der Kapelle Breitenegg
Mi 27. 9.30 Chindersinge im KiWy (bis 11.00 Uhr)
So 31. 9.30 Gottesdienst, Prädikantin Beatrix Böni, 

anschliessend Kirchgemeindeversammlung

Pfarramt: Vom 26. bis zum 31. Mai wird das Pfarramt vertreten durch 
Pfr. Iwan Schulthess, Tel. 062 530 48 32. 

Kirchenchor

Proben unter der Leitung von 
Kathrin Leiva während der 
Schulzeit jeden Montag um 
19.45 Uhr in der Kirche.
Zur Zeit sind Projektsängerinnen 
und -sänger gesucht!
Kontakt: Christine Zahn-Fischer, 
Tel. 079 483 56 19
christine.zahn@besonet.ch

Hebräer 6,19

Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und 
festen Anker unsrer Seele.

Mittagessen 60+

Im Uhlmannhaus treffen sich 
Seniorinnen und Senioren am 
Mittwoch, 20. Mai um 11.30 Uhr 
zum gemeinsamen Mittagessen. 
Sie werden von Alfred Lerch mit 
einem Menu zum 
Selbstkostenpreis bekocht. 
Anmeldung bis am Donnerstag, 
14. Mai (Auffahrt) an Ruth Loosli, 
079 246 98 78.

Weitere Kontakte

Sonntagschule:
Erika Zimmermann, 
kind_jugend_familie@ kirchewynigen.ch, 
und Pfarramt

Jungschar:
Selomi Wynistorf, Tel. 077 505 57 81

Jugendtreff ÄXTRA:
Esther Reinhard, Tel. 078 899 72 10

Kindersingen:
Esther Ita, Tel. 079 790 59 46
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Seniorenwandergruppe

Am Dienstag, 5. Mai lädt die 
Wandergruppe ein zur 
Blueschtwanderung: 
Attiswil – Dettenbühl – Oberbipp
(evtl. Niederbipp); Retour nach 
Attiswil mit Bipper-Lisi
Treffpunkt: 13.15 Uhr, Bahnhof 
Wynigen (Anreise nach Attiswil 
mit Privatautos)
Kontakt: Annamarie Jost, 
034 415 16 52

Singtag!
von ganzem Herzen – aus voller Kehle – für alle

Am Samstag, 2. Mai wird Bern zum Treffpunkt für Singfreudige: Die Refor-
mierten Kirchen Bern-Jura-Solothurn veranstalten wiederum einen Singtag 
(www.singtag.ch). Auf dem Programm stehen acht Workshops in verschie-
denen Kirchen, die nach Interesse besucht werden können. Den Abschluss 
bildet ein gemeinsamer Gottesdienst um 17.00 Uhr in der Heiliggeistkirche.
Interessierte aus dem Dreiblatt-Gebiet sind eingeladen zu einer gemeinsa-
men Anreise mit dem Zug zusammen mit dem Wyniger Pfarrteam (Abfahrt 
8.31 Uhr, Besammlung um 8.15 Uhr am Bahnhof). Der Besuch einzelner Pro-
grammpunkte ist ebenso möglich wie ein Aufenthalt über den ganzen Tag 
hinweg.

Konfirmationen

An Auffahrt, 14. Mai werden konfirmiert:
Leonie Aebi, Leumberg
Simon Berchten, Kappelenstrasse
Jamie Berger, Ferrenberg 
Leona Frauchiger, Rüedisbach
Filipp Friedli, Rüedisbach
Janick Mathys, Leumberg
Nik Schweizer, Mistelberg
Elin Sommer, Fuhren
Mauro Wyss, Märgeli

Am Sonntag, 17. Mai werden konfirmiert:
Ella Jost, Flüehliackerweg
Julian Jung, Kappelenstrasse
Mia Mathez, Dorfstrasse
Jason Schrag, Gässli
Fabrice Wagner, Riedtwilstrasse 
Jonas Wyss, Häusern

Wir wünschen den Konfirmandinnen und Konfirmanden ein schönes Fest, viel Freude und Gottes Segen 
auf ihrem weiteren Lebensweg!

Maifest
Das Maifest der Jungschi Glungge 
findet am Samstag, 9. Mai im Grütt 
bei Breitenegg statt. Den Auftakt 
bildet um 15.00 Uhr ein fröhliches 
Kinderkonzert mit Christof Fank-
hauser. Im Anschluss besteht Gele-
       genheit, sich zu                

verpflegen und 
miteinander eine 
  gemütliche Zeit
    zu verbringen.
Am Abend folgt 

um 20.00 Uhr ein 
Gottesdienst für 
Junge und Jung-

gebliebene mit 
der Band der 

Pfimi Grünen-
matt und einem 

Input. Zum Teil-
nehmen braucht 
es keine Anmel-

dung.

Kirchgemeindeversammlung

Am Sonntag, 31. Mai findet nach 
dem Morgengottesdienst in der 
Kirche Wynigen die ordentliche 
Frühjahrs-Kirchgemeinde-
versammlung statt.

Traktanden:
 1.  Jahresrechnung 2025
 2.  Wahl
 3.  Informationen aus der   
  Kirchgemeinde
 4.  Verschiedenes
Sämtliche Unterlagen liegen 
30 Tage vor der Versammlung 
zur Einsichtnahme in der Ge-
meindeverwaltung Wynigen auf, 
und dort kann man vom 9. Juni 
bis am 10. Juli ebenfalls das Pro-
tokoll einsehen. Alle in kirchli-
chen Angelegenheiten Stimmbe-
rechtigten und Interessierte sind 
zu dieser Versammlung freund-
lich eingeladen.

Bunter Basar
Bunt, beschwingt und begegnungsreich war der Basar mit Kaffeestube im 
KiWy am Wochenende vom 20. bis zum 22. März. Der Erlös geht an gemein-
nützige Zwecke in unserer Gemeinde und vorwiegend im Inland. Ein gros-
ses Merci allen, die mit angepackt haben oder vorbeigekommen sind!


